
  
 Cölbe, den 09.05.2018 

Fachbereich: Organisationsbereich II  

Verfasser: Wagner, Thomas 

DSNR: XI-2018-0569  

 

  

 

Beschlussvorlage 
 

 

Beschlussfassung über die Leistung einer außerplanmäßigen Auszahlung im 

Zusammenhang mit dem Grunderwerb für die Herstellung einer Renaturierungsmaßnahme 

zwischen dem Eibenhardtwehr und der Eisenbahnbrücke im Ortsteil Cölbe 

 

Beratungsfolge: 
 

Gremium Am Status 

Gemeindevorstand 16.05.2018 nicht öffentlich 

Haupt- und Finanzausschuss  öffentlich 

Gemeindevertretung 21.06.2018 öffentlich 

 

Beschlussvorschlag: 

Auf der Grundlage des § 100 Abs. 1 HGO in Verbindung mit § 7 der Haushaltssatzung der 

Gemeinde Cölbe für das Haushaltsjahr 2018 werden folgende Beschlüsse gefasst: 
 

„1. Es wird der Leistung einer außerplanmäßigen Auszahlung bei der Kostenstelle     

     13040103, Sachkonto 0509010 (I 1304 – 0002) „Ausgleichsmaßnahmen Grunderwerb“   

     von bis zu 25.000,00 € zugestimmt. 
 

 2. Die Auszahlung wird in voller Höhe durch eine Erstattung des Wasserverbandes Lahn-   

    Ohm gedeckt.“ 

 

 

Begründung: 

Die Gemeindevertretung Cölbe hat in der Sitzung am 07.03.2018, Vorlage: XI-2018-0496-, TOP 13,  

im Rahmen der Renaturierungsmaßnahme an der Lahn (Bereich „Krautgärten“, Flur 15, OT Cölbe) 

dem Erwerb von Grundstücken sowie dem Verfahren für einen freiwilligen Landtausch 

zugestimmt.  

 

Mit den beantragten Mitteln in Höhe von bis zu  25.000,00 € sollen sämtliche Auszahlungen im 

Zusammenhang mit dem Erwerb der betreffenden Grundstücke sowie dem Verfahren zur 

Durchführung des freiwilligen Landtausches gedeckt und haushaltsrechtlich sanktioniert werden. 

Sämtliche Kosten der Erwerbsmaßnahme werden in voller Höhe durch den Wasserverband Lahn-

Ohm erstattet.  
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Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung: 

Alle mit der mit der baulichen Umsetzung der geplanten Maßnahme anfallenden Kosten, die 

Kosten für die Durchführung eines Verfahrens zum freiwilligen Landtausch sowie Vermessungs-, 

Notar- und Gerichtskosten werden durch den Wasserverband Lahn-Ohm getragen. 

 

 

Maßnahme wurde auf Förderfähigkeit geprüft:./. 

  

 

Anlagen:  

./.  

 

Beteiligte: 

- Gemeindevorstand, Gemeindevertretung 

- Organisationsbereich II 

- Wasserverband Lahn-Ohm 

- Amt für Bodenmanagement Marburg 

 

 

 

 

Wagner 
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